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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 13.
Montag den !8. Jänner 1»75.

l123—3) Nr. 354.

Licitations-Klmdmachung
betreffend die zum Schutze des rechtsseitigen Wider-
wgeis der tschernutfcher Brücke in d. Z. 0/11—12
berWienerstrajje auszuführenden Sicherungsarbeiten.

Die gedachten Arbeiten bestehen:
^ I n der Herstellung von Stein-

Würfen mit . . . . . 1962 f l . 85k r . '
^ I n der Ausführung von '
. Steinbuhnen mit . . . 478 „ 44 „
^ I n der Herstellung eines

Steintastenleilwerkes mit . 376 „ 95 „
^- I n der Ausführung von

Durchstichen und Bock'wehren
mit 1987 „ 15 „

zusammen . 4805 ft. 39 l r .
Wegen Hintangabe der vorangeführten Bauher-

'Zungen wird die Minuendo-Licitation im Amts-!
locale des Vaudevartements der l . k. Landes-,
"gierung am

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
N'uh um 8 Uhr stattfinden, wozu Unternehmungs-,
'Ustlge mit dem Beisatze eingeladen werden, daß
leder, der jür sich, oder als legal Bevollmächtig-

ter für einen andern licitieren wi l l , das 5"/„ Ba
dium des Fiscalpreises der Gesammtleistungen vor
dem Beginne der mündlichen Verhandlung zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen, oder sich ,
über den Erlag desselben bei irgend einer hier-
ländigen öffentlichen Kasse mit dem Legscheine aus-
zuweisen hat. <

Schriftliche, nach Borschrift des tz 3 der all.
gemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem 5"/„ >
vteugelde belegte und mit einer 50 kr. Stempel- ^
marle versehene Offerte werden bis

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 5
beim Einreichungsvrotololle der k. k. Landes-
regierung, so wie auch von der Licitationscom-
mission, jedoch nur vor dem Beginne der münd-
lichen Versteigerung, angenommen.

Der summanschc Kostcnvoranschlag, das Ein-
heitspreisverzeichnis, die Baupläne, sowie die all-
gemeinen und speciellen Baubedingnisse tönnm vom
10. Jänner an täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei dem genannten Baudepartement ein-
gesehen werden.

Laibach, am 7. Jänner 1875.

H . k. Landesregierung sür K r a m .

(332—3) Nr . 1963.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Ndelsberg
ist die Stelle eines Gcrichtsadjuncten mit der I X .
Rangöllasse und den damit geschlich verbundenen
Bezügen zu befctzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren Er
langung jedenfalls auch die Kenntnis der kraini
schen (slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i s 1 0 . F e b r u a r d. I .

bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßig
gen Wege zu überreichen.

Den Gesuchstcllcrn wird noch bedeutet, daß
diese Concursausschreibung zwar zunächst den ge>
nannten Dienstort betrifft, daß jedoch auch eine
andcrortige Diensteszuweisung des ernannten Be-
werbers nach Erfordernis der Umstände vorbehalten
bleibt.

Laibach, am 2. Jänner 1875.

M. k. Landesgerichts-Prästdinm.

A n z e i g e b l a t t .
(^ l̂) Ar. 8914

Executive
^eaiitaten-Verfteigerung.
wirl. l " ! l. l- Bezirksgerichte Adcloberg

« » " " " " Uemacht:
v " Ä u r " " ""suchen der l. l . Finanz.
W r u n d t m l ^ ' b " hohen «lerarS und
steigerunn l ^sfondeS ^e executive Ver-
wlißdorf a->^ ^n i Andreas Kerma von
»e'chätzt n z v ^ " ' gerichtlich auf 1107 fi.
dors bewilli " ^ " Urb.-Nr. 2! aä Nuß.
^gsutzuna3 " "h iezu drei FeilbielungS.

v"n»en, und zwar die erste auf den

' " zweite a ^ e n ' " ° ^

" ' " ^ ' d ' e n

worden ^ ? ^ ° l Anhange angeordnet

dcm Sck«^. ^ l t tung ,mr um °dcr über
«uch ̂ nttr X ? : " ^ b« der dritten aber

Die l> i ^ . " " hin^nqenebcn werde.
m«b^ nde ' I ' ^ w g n i s l e , wornach
^nb°c n l " ^ ' " " " vor gcn.achtcm
der ^ i .« .? 7 ^ ^ ' ^ " i u m zu Handen
i°wi °«°^c°mmission zu crlegcn hat.
O ^ ' . ^ ^ ^ ^ " " ^ p " l ° l ° l l und der
rlcht ^ ^ ^ s 3 " " "«en in der diesae-

« ". ^ i stralur eingesehen werden.
2! <</ ^ Bezirksgericht Adelsberg, am
^ ^ u o b c r 1 874,

^ ^ - 1 ) ü,tr. db^d.

^ Gzecutive
^alltäten-Vclfteisteruug.

^ h t ^ . , ^ ^ " suchen der miudcr-
b"lch l> ^ " " ^ " a d.tlln voli Freiftch.
^"" unk « ^ " " " " ^ r s ^ u Joymma ̂ l .
lwe Z i ^ . H ^ " " ^"sts SpcÜar, die cxccu-
t '" ' 3 . ' . ^ « " " " d " dcm Johann Falur
2 l (X?^ ' l ' ^ l . ^ ^hörigen, ^crlchtt.ch aus
ben l /« l . ^ ' " ^ > e n . im ^lundduche der

"l ie " " veü ^ ^ " ^ " ' ' " " öwm die

die z w e i . ' u f ^ ' " ° ^

U"b d.. dr..« cuf dcn

" " " ' " ou7Mlllugo von 9 bi« 12 Uhr,

in der GerichtStanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dah die Pfmiblrulität bei
der ersten und zweiten Fcildlelnns, nur um
oder iibcr dew Schichunyswnto. bei dn° <
dritten aber auch unlcr demselben hintun-
gegeben werden wird.

Die Xicitatiovebcdinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schatznngsprototoll und der
Vrundbuchsellract llwncn m der diesge»
richtlichen »icgisttatur eingefchen verden.

K. l . Vezirlsgericht Felstriz, am Uten
September 1874.

(66—l) Nr. N^ii.

Bcfaunnnachung.
Von dem l. l BeziilMichle Felstriz

wird dem unbekannt wo sich befindlichen
Johann Delleoa von Fareöjc Nr. 27
belannt gemacht:

Es sei wider ihn vom Herrn Ios:f
Domladiö die Klage d« pran. ' i . Sep5
tember 1874. Z. 82<12, pew.400 fi. sc«mmt
Anhang hicrgerichtS üoerieicht worden.

Da der Gcllagtc Johann Dlllcva sich
inzwischen von srincm ^cwohnlichel! Wohn-
ottc Zarcsjc undelannt wohin entfernt
hat, so wurde ihm über Ansuchen ^es
Klügers H.rrn Hvscf Domladis zur Wah'
rung seiner Rechte als «ullitor 2(i ^owm
Johann Dclleoa 8««. von Zareölc auf.
gestellt, densewrn obige Klaue zugestellt
und zum summarischen Beifahlm über
dieselbe die Tnysatzung mit dcm Anhange
des § 18 llerh. Entschließung vom 1«len
Oltooer 1845 auf dm

6. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
vo^Nitta^ 8 Uhr, hv«hnvch^ «mh<ovd«^.

Dlssen wird Gcllagler Johann De-
/icva mit oem Veisatzc verständigt, ouß
er zu dieser Tahsatzuna. e«!lwei,rr perjön»
l»ch oder dulch e.nen Bevollmächtigten
erscheine, wlüriaenS mit den für aufae»
steUten curawr 2ä lu:wili üel handelt und
dann entschieden werden wülde, »aS Nech«
tens ist. ,

K. l. Vezirlsgllicht ^eiftriz, am 27stcn
November 1874.

lölecutivc
6icalitätcu Verfteigerung.

Bom l. i. Äczirle^erichtt «dllsberg
wird belannt ^euiucht:

Es sei über Ansuchen des Ktefun Klep-
rar von Nendirnbach die ereculioe Versle«.!
geruna der dem Franz ^tpel von dvll^
gehbrigen, genchlllch aus 3^00fi . gescĥ tz.̂
ten Realität Urb.-Nr. 3 aci Herrschast Prem'
bewilligt und hiezu drel ßettbictungs-Tast. l
sahungen, und zwar die erftc »uf den ,

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die dritte auf den

30. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerlchlS mit dem Anhange angeordnet
woiden, baß die Pfandrealität bei der crftrn
und zweiten Fei!Nietung nur um oder
über dcm Schiihungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintange^ebü,
werden wird.

D>e Klcitationsbcdingnisse,wornach ins«
neslmdert jeder Viiitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadluw zu Handel«
dcr liicitHlionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl m^ dcl
GrulidduchScxtracl löimen m dcr d i ^ '
gerichtlichen Registratur ringefthenwe.drn

K. l. VczirlShcricht AbclSblrg, am
17. Oltobcr 1874.

(126—3) Ar. 18860.

Executive RcalMcn-
Versteigcriing.

Bom t. l . slädt.-dcleg. ^ezirls^richle
Laidach wird brlannt geNacyl:

<kv W üi?ll Ansuchen des Ivjef Ja,
vonm von ^alna, dmch D i . Sc>)l>vc, die

soon Dolje gehörigen, gerichtlich aus ̂ 043 f l .
60 lr. qc,chätztcn. im Grundbuche Sittich sud
Urb.'Nr. 9U. Einl. 'Nr. 24 svä illtcndo.s
vorlommenoeu Realttät M o . 12üfl.jamwl
sinhallg bewilligt uno ylezn ül«l ijcilbie-
tung«-^^sutzunget,, und ^war die eiste
aus den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ü r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»lli AmlSgebäude, deulsche Ousjl Nr. 180,
Mll dem Alihal.ge al^t!.rdnct wort»:n, daß
die Pfandrcalitüt bei der ersten und zweiten

Fcilbietung nur um oder über dem Scho>
tzungswerth, bei der dritten über auch untel
demselben hinlangegeben werden w»rd.

Die kicitationSvedlngmsse, wocnach
insbesondere jeder ^icitunt vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und der
Vlundbucheeltracl lunnen m der dllsge-
richllichcn Registratur eingejehen werden.

K. l. städt.'dcleg. Bezirksgericht ttmbach,
am 4. Dezember 1874.

( 1 4 4 - 3 ) Nr. 8914.

Erinnerung
an M a t h i a s V e r d e r b er und dessen

unbekannte Rechteprülendenlen.
Von dem l . l. Vezirlftgerichte Tscher.

„cmbl wird dem Mathias Verdcrber von
Nesselthal, lüclsichtlich dlssen unbekannten
RechlSpiütendenlen hiemil erinnert:

Es habe bei diesen, Gerichte Mathias
Wüchse von Nlsstllhal wider dieselben die
ltlage l'^6» ElgertthumSantrlennung be<
füglich der Wtil'garttcalitäl Curr . 'Nr .L l l
aä Gut Tscherriewblhof »ud pr»«. I2»en
I l l t i 1870, Z. 3011, tmgeb.acht, worüber
die Tagsatzung uns den

20. I H n n e r 1 8 7 5

ungeordnet wurde.
Da dn Llislnlhnltsort der Geklagten

dicjcm Gerichte unbekannt und oilseltien vicl»
lcichl auS den l . l. Erblanden abwesend
sind, so Hut man zu deren Vertretung uuv
aus deren Gefahr und Kostm den Herrn
«niou ltupijcn.l. l . Nolnr in Tjchernrmbl,

D ^ G ^ i ^ n werben hievon zu bem
löndc verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit s-lüsl zu c5,'chc,„ea odtl sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen und
dltfcm Gerichte namhasl machen, überhaupt
iu, orbliungemühigel! Weg- einschreiten und
dil zu dcrcn Verth^idlgung erforderllchen
Schrille einleiten lünnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nuch den Oestimmunktn der Gerichtsoro-
nnna verhandelt werden und den Gellag»
len, welchen es üorigtns frei steht, ihrc
Nechisbchclfe ouch dem bcnanlen Kurator
an die Hand zu geben, sich die aue einer
Vlravsaumung entstehend«!, Frlam selbft
lle^umlssen yc.bei» wlrorn.

i l . l. Vezillsstliricht Tschernewbl, »«
11. November 1»74.
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\ Aufforderung, l
A Ich bin veranlasst durcb ver-J
Tschiftdeae Berichte, mich geioeht-V
V fertigt zu wissen, wer ge^eii mich Jj
U etwas offen und frei sich /n spre-G
nchen erlauht fl
Q ci9O) J i Skalier. C
ooonooooQOOQoc

F Di«» jrössl« (2;'M)S1 104— 24

Eisenmöbel-Fabrik
von Reichard &Coi p in Wien,III,Marxer
gasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-'

i tarife illustriert gratis und franco.

; Werkstätte
mit Dampfbetrieb

gut geeignet für Maschinschlosser & Motall-
dreher ist zu vergeben. Näheres iin Zeitungs-
comptoir. (151c) 3—3

QOQOOOQOQQOOOOOQOa

0 Dr. Gölis Universal- 8

| Speisenpulver.
Q Fhijpldopot befiiMlct slcli wie schon »dt C
Q laliren so auch jr»tzt noch in dor fj

l ApMe „ m EOlOMori" S
• •!•> V i r t o r T r n k o r z ) »m I1aup(-C
Qplatx in liaibaeh. (322«J) 10-8 fi
äOQODOaOOQOOOOOOOC

I Eine Wne MsilzunyZ
mil

Mahlmühle und Vretterjägc, .^^Ioch gut tultivierten Grundstücken
lGarten, Acker, wiese nnd Waldj

»«d l « beftrn Vau;uft«n»e beftnVlichen (^t^) 3—1

Mohn- und WrUckaftsgebäuden,
e-nc Oolnde von .̂'aidach an ciuer üeaxemcll Htrahr gelfgeu. wird au? »reitr Hand uellollft.
ittilhell« im Zeitunq«'2omp^ir.

• 0
K Einladung. S
9 Jene Laudwirthe. welche U
9 fi
5 Original-Rigaer Leinsamen G
K zum erraässigten Preise zum Anbaue zu erhalten wünschen, M
K werden eingeladen, ihren Bedarf längstens hinnen 3 Wo- M
K chen in der Kanzlei der gefertigten k. k. 'nandwirthschafts- M
K Owollscliaft. mündlich oder schriftlich anmelden zu wollen. M
K l i a i b a e h . am ia. Jänner 1875. ( 1 7 9 ) 2 — 1 Q

B K. k. Landwirthschaft-Gesellschaft für Krain. fi
QOOOOOOOOOOCOCOOOOOOOOOCXX5C
^120) Nr. 5i<.

Betanntmachung.
Vom t. k. Landes als Handels

genchte in Laibach wird bekannt qe<
qeben, daß der über die Wechselklage
des Herrn Alois Pauschin in Laibach
gegen den Verlaß des Herrn Franz
I u r e i i i in Laidach poto. 150 si. sammt
Anhang ersiossene Zahlungsauftrag
dato. 5. Jänner 1875, Z. 57, für
den Geklagten zu Handen des ihm
bestellten öurawls zä M u m Herrn
Dr. Anton Rudolph, Advocaten in
Laidack, zugestellt wurde.

Laibach, am 5. Jänner 1875.

(zulatolsbestcllttllq.
V».'N dem l. l Ge;irt«aerichte Steni

wird h'emit belannt geyel-eli:
(?.!< s i i s^l^? der vom Johann Vac-

costni durch Herrn Dr. Sajooic ,„ ^a,«
dach untrrm 17. Ncvemdcr I K74, Z.575^'.
gemachte, OiNla^e dem BeNüsse der I o
s.fine Porta, ferner dem Bi'lassc der
Auguste Rieder, lücksichtlilt, den l-eliel«
fenten unbekannten Erben mr Wc.li'l,t,^
ihrer Nech'c H?,r «nton K'onadctbuo.^l.
k. t. ?lo^r in Stem, l.l<» (auluto^ d<sl̂ Ut
und den-sslben ta« von Johann Oocca<
sini ge^en den Oos si"< Pollu'schcn ul.d
den sussufte N'd'l'scbcn Verlaß Ulid Co,i<
soiten zud pray« ^5, Sepl<n't-er 1^74,
Z. 4803. ühfrre'chtc Gesuch um eiii^ ^sist-
trwrit<tung bi« >. September l^?<' zur
UebelleichlwgdclNechlferli^uti^tlagcpcto.
500 fi. sammt dem daüder elflosseneu Gc<
scheide zugestellt worden.

K. l- Gezissge'icht S<cin. am Nttn
Dezember 1874.

l ü 1) N». 3747,

Ut'bertlMllllg dritter
cftcutiver Feilbietuug.

Vom l. t. BezirlsM'chle Laas wird
bekenn: gemacht:

Es sei in dlr sfecutionssache des
Josef Hoöevar von Kleinsliviz die mit dem
B.sckt'de vom Ift. ^ p l i l 1«74, Z 2289.
auf den 19. Juni 1874 angeordnete dntte
eiec. Fcilbietung der Realitül des Thomas
Pai'lln von Kruöce 8ub Ulb.«Nr. 235/226
Hä Grundbuch Nadliöet mit dem vorigen
Ocschciosanhange auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
!-vsmil<ags 9 Nkr. übertragen.

K. l. GezillSgcricht Lcios. am 26sw,
Juli l^!74.

l l0<;—l) Nr. 8274.

Neuerliche Tagfttzung.
ii.oul t. l. Heziitsgeilchlt ii.dels erg

wird bclannt gemacht, daß in der Erecu
lionssache der l. l Fluanzprocuratur uom.
des h. Aerars unl> Grundentlastungsfon
dc« <,eg«ll Andreas, nun Anton ^esmt von
Palije zur Vornahme der mit dem Ge»
scheide vom 16. December 186«. Z. 10790.
blw'U'utcn und sohin sistierlcn efecutivcl!
3>ild,«,ungen der dem Efecuten gehörigen
Hiilll, ä, Ulb..9tr. 9'/, 26 Piem, rre<.e,'
schuldigen Efrcutionslosten per 14 ft.
4 ^ ' / , lr. und der °uf 10 ft. 64V, tr.
adjunierlen und der jerneien Executlons-
lrsttl' die neuerlichen Tagsatzungen ar.f den

16, F e b r u a r ,
auf dlN

16. M i i r z
lwd auf den

! 16. « p r i l 1 8 7 5 ,
jcdegmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
yiergerichls mit dem vorigen Anhange an
gcordntl worden sind.

K. l. Bezirksgericht Adel«berg, am 4ten
September 1874.

Neue Musikalien!
Die vom Vereine

„GrlsusfberD-a,. x^LSitlce-"
herausgegebenen Musikalien als:

„Želje". Lied für Alt oder Bariton mit Pianoforte-Begleitung von Antou
Nedvöd. Prei« 40 kr.

„OUsbena matica.". I Heft, enthält die Mannerchöre; rMili kraja von
Nedvöd. „Mojenju rodu" von üerbic „Danicii; von Dr. Ipavic und „0
tihi noči" von Förster. Preis 70 kr.

,,Sveta mala", far Sopran, Alt, Tenor und Has» von Daniel Feigel j .
j J'rpis 80 kr.
I „Sur le lac aapres de Triglav", < oncertpiece für Pianosorte von Anton
| Fömter, Preis 1 ft. 20 kr.
i $pF~ flin'l i" den Buchhandlungon von Georg Lcrchor, Johann Giontini, < arl

Till und Otfokar Klcrr vorräthig. (150' :'. 3

(51 — 1) Nr. 8075.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Julius v. Wurzbach die executive
Versteigerung der dem Herrn Mart in
Pousche gehörigen,gerichtlich auf 3400 ft.
geschätzten Hausrealitäten Consc.-Nr. 6 7
in der St . Petersvorstadt zu Laibach,
Rectf.-Nr. 332 aä Stadtmagistrat
Laibach, und Consc.-3ir. 68 in Kuh-
thal zu Laibach, Urb.-Nr. 3 aä Pfalz
Laibach bewilligt, und es seien hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und dic dritte auf den

12. A p r i l 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Rathssaalc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor<
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseztract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubiger I o h . Aodnik,
Maria Vodnit, Mathias Besner, An-
tonia Pousche und Katharina Dimnik
wurde Herr Dr. Anton Rudolph, Ad-
vocat in Laibach, zur Wahrung ihrer
Rechte in dieser Efccutionssache als
cursor aä Hctum bestellt.

Laibach, am 1<1. Dezember 1874.

U5—1) Nr. 1,394.

Tritte erec. Feilbietuug.
Vom l. l. Vezirlogtlichte U'llSverg

wird belannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Henn Frcmz PuppiS von
Unlelloschana gegen Franz Aorc von Sla»
uiua über Einverständnis beider Theile
die mit dem Gescheide vom l 9 . Septem»
ber 1874. Z. 8842, auf den 1. Dezem-
ber 1874 und 8. Jänner 1875 angeordne»
ten zwei ersten erec. Feilbietungen der
dem Executen g'.hörigen Realitäten Ulb.»
Nr. 276'/, und 1132 aä Herrschaft Adels-
herg M o . 1!) ft. 50 tr. c. 3. c. mit dem
als abgehalten angesehen werden, daß es
bci der auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

aligeordntlen dritten eiecutioen Feilbietung
unverändert zu velbleiben habe.

K. l. Gezirlogericht «oelsberg. om
27. November 1874.

' 6 0 - 2 ) ?lr 564^.

(zullltorsbestcllllllg.
Bon dem l. l. Oezillsgelichte Slon

wird hiemlt belannt gegkbcn:
^ Es sci infolge drr von ^ulie Glotz.

Rosa, Maria, Anton und Josef Sta,e
durch Herrn Dr. Sajovlc in ^aivach u>"

l term 11. November 1874, Z. 5648, ̂
^machlcn Einlage dem ^lrlasse dcr 7^
l scftne Poita. ferner dem B t i l sjc d r̂

Auguste Ricder, rücksichtlich l m ui.be-
tanlttcl, Erben zur Wahrung ihrer Rrchlt
H-l5 Anton Kionabethoogel, f, t. Nolal
in Stein, als Curator bestell! und dl i i"
selben da« von Julie Glotz und üonsor > '
gegei! dcn Iosefiüe Porta'sche» und s
«uguste Riedel'schen Verlaß und Honsoil >>
«ub pr208. 25», Septlmder 1874, Z. 4^>/l,
überreichte Gesuch um eine Fristerwlitt'
rung bis

1. S e p t e m b e r 1 8 7 6

,ur Utber,eichung der Rechtferliqungsll >gt
pew 5)0l) st. sammt dem darüber crftol'
stne», Gescheide zugestellt,

K. t. VeiirtSgrricht Stein, am l!<.>
Delemds, 1874.

( l 0 7 ' I ) Nr. 7,! '»"

Neuerliche Tagsahung.
H<oitl l. l. Gszillc<^i!ch!c V:drlsl..'^

wild tuüdgemacht, dc«ß i i dcr löfccui o>^^
sache dcr s. l ^inanzpr^cul lisur num. d '̂
h. N<s0!^ui>d OiUlide»<lllstllllgi>fl'l!dcs ,<^
^e« siliton Maltor<!!ivon Gnlui».' <ul Vor-
nahme d » mit dem Bescheide uom 27slcn
kunusl 187», Z. 362ii. auf dc„ 22. De'
member 187l augeordnet gewtsenen m>d
sohin sistierien drillen kfecutivcn Fnll'tt'
tung der dem Efecutln aehüri^en Ncalilal
Urb,-Nr. 73 ad ^uegg wegen an S t e ^ r i ,
und Orurldentlastungsgtbühren schuldigen
162 fi. 8 lr. und resp. des Rcstcs sammt
bereits aljüstic'ten ErecutionSloslen pcl
30 ft. 39 lr,. der heute auf 18 fl. 72 ls.
adiustlerttn und der weiteren Erecutiol'ö-
lostcn die lieucrliche Tagfahung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr. hiergerich s mil dciu
vorigen Anhange aogeordnet worden ü«

K. l. Gezirlsgsiicht «delsberg, a»«
23. Oltobc! 1874.

(58—2) Nr. 578.';,

Kundmachung.
Von dem l l. Gezillsgerichtc St l i "

wird hiemit belannl gegeben:
Gs sei infolge der von dcr «nlül'iü

Blare in Laibach durch Herrn Dr S ^
loolc daselbst unterm 17. November I f t?^
Z 5783, gemachten Einlage dem V" '
lasse der Iostfine Porla, dann dem L>cl'
lasse der Auguste Nieder, rücksichllich de"
betreffenden unbelannte» Erbe» zur W"ll'
rung ihrer Rech e Herr Nnton ssroaabelh
oogel, t. l. Notar m Stein, l-l' C u r M
bestellt und demselben das von der <M'
tonia Stare gegen den Ioscfinc Por l^
schen m'd den AuziustcRlcdct'schen Ptllab
unb Eonsvlten «ud praon. 25 Scptcn'bel
1874, Z. 4804, überreichte Gesuch " ^
eine Frlsterweilcruna. bi« l September 18^'
zur Ueberrclchung der Ntchtfertigungstla^
pcw. 1000 fl. sammt dem darüber er-
flossenen Gescheide zugestellt woroeo.

K. t. GezirlSgericht Stein, am H " "
Dezember 1874.

Druck und Verlaß »«„ 3«n«z v. KItinmayr H Fedor Vamberg.


